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WÄRMENETZE IN DER PRAXIS
LÖSUNGEN IN DER REGION

FelixSchneiderςProkuristAgenturfür KlimaschutzKreisTübingen

Unterstützungihrer regionalenEnergieagentur

Janosch Ludwig - ProjektleitungAgentur für Klimaschutz Kreis Tübingen

Impulsvortrag: SindWärmenetzedieLösungfür dieEnergiewende?

GüntherGamerdinger- VorstandBürgerenergieTübingen

Nahwärmeim BioenergiedorfBreitenholzςvomPlanzurUmsetzung

ThomasHölsch- BürgermeisterGemeindeDußlingen

Rewarm- EinkommunalesWärmenetzvonDußlingenfür Dußlingen

AlexanderEbinger- stellvertretenderAbteilungsleiterStadtwerkeTübingen(SWT)

Erfahrungausüber100JahreWärmenetzbetrieb

Moderation:
HelmutBauer- GeschäftsführerUmweltforschungsinstitutTübingen



Unterstützung Ihrer regionalen Energieagentur
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Felix Schneider ð Projektleiter Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen



Die unabhängige Energiekompetenz

ÅSeit 2008 tätig

ÅVerpflichtung Gemeinnützigkeit (gGmbH)

ÅGrund - und Projektfinanziert

Å7 Mitarbeitende

ÅGesellschafter und Förderer:
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Unser Angebot

Privathaushalte

Stationäre Beratung

Basis-Einstiegsberatung

Gebäude -Einstiegsberatung

Solar-Wärme -Einstiegsberatung

Heizungs-Einstiegsberatung

Einstiegsberatung -Solar

Fördermittelberatung

Informationsveranstaltungen

Kommunen 

Erst- und Orientierungsberatung

Energiecheck Liegenschaften

PV-Beratung Liegenschaften
und Freiflächen

Beratung kommunale 
Wärmeplanung

Erstinformation und Coaching 
Kom.EMS

Fördermittelberatung

Erstellung Energiebilanz

European Energy Award (EEA)

Untersetzung bei Wärmenetzen

Einstiegs-/Fokusberatung 
Klimaschutz 

Unternehmen

Effizienz-Check

Umsetzungsbegleitung

Fördermittelberatung

Kompetenzstelle 
Ressourceneffizienz (KEFF+)

KLIMAfit

PV-Beratung

Jugendliche

Unterrichtseinheiten

Projekttage

Energieexperten/

Handwerk

Vernetzung

Qualitätsnetzwerk Bauen (QNB)

Fortbildung
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Ihre unabhängige Energieberatung im Kreis Tübingen

Telefonberatung

Kostenfrei

Stützpunktberatung

Kostenfrei

Energie -Check vor Ort

40 EUR
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Sind Wärmenetze die Lösung 

für die Energiewende?
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Janosch Ludwig ð Projektleiter Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen



Anteil Erneuerbare Energien für Heizen und Kühlen
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EE-Anteil von Deutschland im EU -weiten Vergleich unterdurchschnittlich (unter 20 %)

2023



Vergleich der Wärmetechnologien 

13.10.2025 Wärmenetze in der Praxis - Lösung in der Region 10

Aktuell dominieren Öl - und Gaskessel die Wärmeversorgung in Deutschland

Energy -Charts.info; Datnequelle : Fraunhofer ISE; Stand 14.12.2024



Historie der Wärmeversorgung
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Wärmeversorgung wird regenerativer und effizienter

https://www.badenovawaermeplus.de/waermeversorgung/waermeverbund -freiburg -sued/waermenetze -4.0/



Prinzip eines Wärmenetzes

13.10.2025 Wärmenetze in der Praxis - Lösung in der Region 12

Einbindung vieler verschiedener Technologien und Energieträger in ein Wärmenetz

https://unendlich -viel -energie.de/mediathek/grafiken/grafik -dossier-waermespeicher 



Fernwärmeerzeugung nach Energieträgern
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Bisher geringer Anteil an Solar - und Geothermie in Wärmenetzen

Energy -Charts.info; Datnequelle : Fraunhofer ISE; Stand 14.12.2024



Wärmetechnologien Szenario 2045
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Wärmepumpen und Wärmenetze dominieren die Wärmeversorgung 

Szenario Robust

Energy -Charts.info; Datnequelle : Fraunhofer ISE; Stand 14.12.2024



79%

21%

Energiebedarf im Kreis Tübingen liegt bei 2.900 GWh/a

Strombedarf

(EE-Anteil: 15 %)

47%

45%

4% 3%1%

Strombedarf nach Sektoren

Wohnen

GHD

Gemeinwesen

Gesundheit

Sonstiges
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50%

43%

3%3%1%

Wärmebedarf nach Sektoren

Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen und RBS wave  (2020)

Wärmebedarf

(EE-Anteil: 18 %)



Wärme - und Gebäudenetze im Kreis Tübingen
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Das Potential an Wärmenetz liegt etwa 10 % höher als der aktuelle Stand 

0 100 200 300 400 500 600

Vorhandene Wärmenetze

(ca. 15 % des Wärmeverbrauchs)

Langfristige Potenzialabschätzung

(ca. 25 % des Wärmeverbrauchs)

GWh

Ammerbuch Dettenhausen Dußlingen Hirrlingen Kirchentellinsfurt

Mössingen Rottenburg Tübingen Potenzialschätzung



Notwendige Entwicklungen von Wärmenetzen

Wärmenetzgebiete 

ausweiten oder 

neuerschließen

THG-Emissionen der 
Energieerzeugung 
reduzieren
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Herausforderungen sind groß, werden aber bereits angegangen



Herausforderungen der Wärmeerzeugung

Versorgungs -

sicherheit

Umwelt -

auswirkung

Erzeugungs -

Optionen

Wirtschaft -
lichkeit
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Alle Anforderung sollten gleichmäßig berücksichtigt werden



Rechtliche und politische Gegebenheiten
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Åbis 2030 50 % EE-Anteil

Åbis 2045 100.000 neue 
Anschlüsse/Jahr

Fernwärmegipfel

ÅKlimaneutrale Wärme -
versorgung bis 2045

ÅNeue Wärmenetze müssen 
mind. einen EE -Anteil von 
65 % haben

ÅEE-Anteil in Fernwärme -
netzen bis 2030 mind. 30 % 
und 2040 mind. 80 % liegen

Wärmeplanungs -
Gesetz

ÅBEW:

Å(Nicht -)Investiv

ÅBetriebskosten

ÅKWKG:

ÅInvestitions -
Einspeisevergütung

Förderung

Wärmenetze sind politische im Gesetz verankert und werden finanziell bezuschusst

BEW: Bundesförderung effiziente für Wärmenetze
KWKG: Kraft -Wärme -Kopplungsgesetz



Fazit
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ÅEE-Anteil

ÅAnschlüsse

Fernwärmegipfel

ÅWPG

Gesetze

ÅBEW

ÅKWKG

Förderung

Wärmeerzeugung im Wärmenetz erfolgt aktuell noch 

überwiegend mit fossilen Energieträgern (80 %)

Als Lösung für die Energiewende sind Wärmenetze 

unverzichtbar

Wärmewende in der Politik verankert

Energieerzeugung muss individuell angepasst werden

Bisher ungenutztes Potential kann erschlossen werden

Zuschüsse über Investitionsförderung vorhanden 



Energiewendedorf Breitenholz
Wärmewende mit Bürgerbeteiligung

Günther Gamerdinger 

Vorstandsmitglied Bürger-Energie Tübingen eG

13. Oktober 2025 / Landratsamt Tübingen 

Wärmenetze in der Praxis ð Lösungen in der Region 



Energiewendedorf Breitenholz
Wärmewende mit Bürgerbeteiligung

Bürger-Energie 

Tübingen eG

Gegründet 2009

Umsetzung Klimaschutzprojekte in der 

Region

Eigene PV-

Anlagen

Beteiligungen 

an PV-Anlagen
Beteiligungen 

an Windparks

Wärmenetze

Bioenergie 

Breitenholz eG & 

Co, KG

Bioenergie 

Grosselfingen 

GmbH

13.10.2025Wärmenetze in der Praxis - Lösung in der Region 23



Energiewendedorf Breitenholz
Wärmewende mit Bürgerbeteiligung

Bürger Energie 

Tübingen eG

Bioenergie

Breitenholz

eG & Co, KG

Breitenholzer 

Gebäude-

eigentümer

Komplementär Kommanditisten

Å Initiator

Å Erfahrung / Kompetenz

Å Geschäftsführung

Å Dienstleister

Å Eigenkapital

Å Betreiber Erzeugungs-

    anlage und Wärmenetz

Å Gewährleistung zuver-

    lässiger Betrieb

Å Unternehmer und 

Wärmekunde

Å Akzeptanz

Å Mitbestimmung

Å Eigenkapital

Å Gewinnbeteiligung
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Energiewendedorf Breitenholz
Wärmewende mit Bürgerbeteiligung

üKonzept:

üWärmeerzeugung (100 % Erneuerbare Energie)

üMöglichst hoher Anteil Solar (ca. 35 %)

üHackschnitzel ca. 65 %

üKombination Hackschnitzel + Solar + Pufferspeicher

üRegionaler Brennstoff (Übergangstechnologie)

üRedundanz

üNachhaltig bauen mit regionalen Firmen
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Energiewendedorf Breitenholz
Grundstück Erbpacht / Zweckbezogener B-Plan
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Energiewendedorf Breitenholz

Baustelle Rohrverlegung
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Energiewendedorf Breitenholz

Hackschnitzelkessel
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Energiewendedorf Breitenholz

Übersicht über Gesamtanlage
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Energiewendedorf Breitenholz

Übersicht Gesamtanlage
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Energiewendedorf Breitenholz

Projektdaten

ü Breitenholz: ca. 250 Gebäude, 145 Wärmekunden

ü Wärmebedarf / Erzeugung:  2,2 Mio. kWh / 2,7 Mio. kWh

ü 3 Hackschnitzelkessel je 400 kW, 

ü 2.300 m² Solarkollektorfläche              

ü 1.000 m³ Pufferspeicher

ü 4.800 m Leitungsnetz

ü 600 to. C02-Einsparung im Jahr / 220.000 l Heizöl
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Energiewendedorf Breitenholz

Finanzierung

ü Gesamtkosten ca. 7,8 Mio.

üFinanzierung durch é

üEigenkapital 15 ð 20 %  1,3 Mio. 

     (durch BET eG und durch Kommanditisten Breitenholz)

üFördergelder 43 %   3,5 Mio. (Bafa Wärmenetze 4.0)

üBankdarlehen 40 %   3,0 Mio.

üÜberzeugung Bank (Betreiber, Personen,Konzept, 
Wirtschaftlichkeit, Investitionsplan, é)
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Bürger-Energie Tübingen eG
Günther Gamerdinger
Vorstandsmitglied          13. Oktober 2025

Danke!

Fragen?
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Nahwärmenetz Dußlingen
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Video Dußlingen packts an!
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Wärmewende in Dußlingen

Å2015:  Ortsentwicklungskonzept Dußlingen 2030

Å2017:  Potenzialanalyse für Nahwärme

Å2019:  Erstellung energetisches Quartierskonzept für 

  den Bereich ĂOrtsmitteñ

Å2021:  Rewarm Dußlingen mit Bürgerbeteiligung

       EFRE-Förderprogramm Klimaschutz mit System

ÅJuni 2022: Spatenstich ĂRewarmñ

ÅJuni 2023: Inbetriebnahme Rewarm Nahwärmnetz
37



Rewarm 1.0

Aufbau eines Nahwärmenetzes in der Ortsmitte
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Nahwärmenetz

ĂRewarm BA 1ñ ist in Betrieb

ÅLänge Hauptleitung: ca. 1.700 tm

ÅLeistung:   ca. 750 kW

ÅWärmeverbrauch ca. 1.350 MWh

ÅRund 30 Gebäude angeschlossen

Heizzentale Anne -Frank -Schule

Wärmequelle:     über 800 kW

- Abwasserwärmetauscher  210 kW

- best. Gaskessel   600 kW

- BHKW Schule ï im Bau-  50 kW 

     Aggregat

Pufferspeicher   100.000 Liter

Einsparung CO2: ca. 108 to/a
39
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Spatenstich am 22.6.2022
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